
-ANZEIGE-Frühschoppen mit den Jetlags in Bredenbeck
Am 14. Mai: Live-Musik, Kulinarik und Spaß für die ganze Familie

D ie Kornbrennerei H.
Warnecke lädt für Don-
nerstag, 14. Mai, zum

traditionellen Frühschoppen auf
ihren Hof im Ortszentrum von
Bredenbeck ein. Die Veranstal-
tung beginnt um 11 Uhr. Einlass
und Tageskasse öffnen bereits
um 10.30 Uhr. Karten sind im
Vorverkauf für 11 Euro im Hofla-
den sowie online erhältlich, Kin-
der bis einschließlich 12 Jahre
haben freienEintritt. Für Kurzent-
schlossene stehen Restkarten
an der Tageskasse zur Verfü-
gung.

Musikalisch erwartet die Be-
sucher ein abwechslungsrei-
ches Programm: Die Band „The
Jetlags“ sorgt in diesem Jahr als
Trio rund um Frontmann Cyril
Krüger für Stimmung, ergänzt
durch das Duo „The Suits“. Die
Live-Musik läuft von 11 bis 16
Uhr. Auch für die kleinen Gäste
ist gesorgt:ClownPiccolobringt
sie imGartendesHofes zumLa-

chen – mit Auftritten von 12 bis
12.30 Uhr sowie von 13.15 bis
13.45 Uhr.

Neben der Unterhaltung
kommt auch das kulinarische
Angebot nicht zu kurz. Von Brat-

wurst, Steak und Pommes über
frisch gezapftes Bier, Softdrinks
und Kaffee bis hin zu Laugen-

stangen und Zimtschnecken ist
für jeden Geschmack etwas da-
bei. Wein und Sekt bietet der
Bredenbecker Kulturverein K³
an, während die Eismanufaktur
Frioli mit ihrem Eiswagen vor Ort
ist. Darüber hinaus können Be-
sucher im Hofladen verschiede-
ne Korn- und Likörspezialitäten
probieren oder Longdrinks wie
„Saurer Spritz“ und „Sweet Rha-
barber“ genießen.

Die Anreise mit dem Fahrrad
oderöffentlichenVerkehrsmitteln
wird empfohlen, für Autofahrer
stehen ausgeschilderte Park-
plätze zur Verfügung.

Kornbrennerei H. Warnecke
Deisterstraße 4
30974 Wennigsen-
Bredenbeck
Telefon: (05109) 6232

›www.kornbrennerei-
warnecke.de

Die Jetlags treten beim Frühschoppen in Bredenbeck als Trio auf. FOTO: CHRISTIAN BEHRENS

lustig: Wie viele Kinder müssen kräftig ziehen, damit Clown Piccolo auf dem Seil
balancieren kann? FOTO: MAIKE DEL RIO

Gemeinde
Wennigsen
Aktuelles aus dem Rathaus

Liebe Leserinnen und Le-
ser,
am 10. Mai ist wieder Deister-
tag. Für viele gehört er inzwi-
schen fest ins Jahr. Er ist ein
Anlass, rauszugehen, denDe-
ister bewusst zu erleben und
zu sehen, was direkt vor der
eigenen Haustür möglich ist.

Auch in diesem Jahr ist
rund um den Deister einiges
vorbereitet. Die sechs Kom-
munen haben wieder ein viel-
seitiges Programm auf die
Beine gestellt. Von geführten
Wanderungen und Radtou-
ren über Kräuterführungen
bis hin zuMusik und Aktionen
fürFamilien ist allesdabei. Ins-
gesamt stehen über 50 Ver-
anstaltungen zur Auswahl,
die sich gut miteinander ver-
binden lassen.

Aus Wennigser Sicht lohnt
sich der Blick besonders auf
die eigenen Angebote. Start-
punkt ist das Gelände am Na-
turbad Wasserpark. Dort gibt
es von11bis 16Uhr ein breites
Programm mit Mitmachaktio-
nen, Informationen rund um
Natur und Wald sowie Ange-
boten für Kinder und Familien.
ErgänztwirddasdurchStände
von Vereinen, Aktionen rund
umTiereundUmwelt sowieein
Angebot mit Grill und Kuchen.
Ein besonderer Programm-
punkt ist die Theaterwande-
rung „Mord am Hülsebrink“.
Sie startet um 10.30 Uhr am
Waldkater und verbindet Be-
wegung im Deister mit einer
Geschichte und Waldwissen.
Ergänztwirddasdurchgeführ-
te Kräuterspaziergänge am
Deisterrand undweitere Ange-
bote, die den Tag abwechs-

lungsreich machen. Auch eine
geführte Radtour startet be-
reits am Vormittag direkt in
Wennigsen.Wermöchte, kann
den Tag auch über Wennigsen
hinaus nutzen. In Barsinghau-
sensindEinfahrten indenKlos-
terstollenmöglich, inBadMün-
der führen Wanderungen zum
Nordmannsturm, und in Sprin-
ge gibt es unter anderem ge-
führte Touren, Geocaching
und Naturangebote. So wird
der Deister insgesamt erleb-
bar. In diesemJahr fällt der De-
istertag auf den Muttertag. An
vielen Stationen gibt es des-
halb eine kleine Aufmerksam-
keit für Mütter. Gleichzeitig
zeigt der Tag auch, wie gut die
Zusammenarbeit zwischen
den Kommunen funktioniert
und was gemeinsam auf die
Beine gestellt werden kann.

Mein Dank gilt allen, die
diesenTagvorbereitenundmit
Leben fülle. Ohne das Enga-
gement vor Ort wäre ein sol-
ches Angebot nicht möglich.

Ich wünsche allen einen
guten Start in die Wandersai-
son, viele schöne Eindrücke
im Deister und einen Tag, der
zeigt,wasunsereRegionaus-
macht.

Ihr Ingo Klokemann
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Zu wenige Unterkünfte
für Geflüchtete

Wennigsen soll in den nächsten Monaten weitere 42 Geflüchtete aufnehmen
Wennigsen. Die Gemeinde
Wennigsen sucht dringendMiet-
wohnungen für Geflüchtete und
anerkannte Asylbewerber und
-bewerberinnen. Hintergrund ist
die neue Zuweisungsquote des
Landes Niedersachsen. Dem-
nach soll die Kommune bis Ende
September noch weitere 42 zu-
gewanderte Menschen aufneh-
men. Nur: Das prognostizierte
Verteilkontingent lässt sich nicht
mit den zurzeit verfügbaren
Wohnungen und Unterkünften
erfüllen.

„Die Gemeinde Wennigsen
steht weiterhin vor der Aufgabe,
geflüchteten Menschen eine si-
chere Unterkunft zu bieten“, teilt
die Kommune mit. Demnach
werden den Städten und Ge-
meinden in der Region Hanno-
ver vor allem durch die erneute
Zuwanderung aus der Ukraine
kurzfristig Menschen zugewie-
sen. Denen sei auch in Wennig-
sen innerhalb weniger Tage ge-
eigneter Wohnraum zur Verfü-
gung zu stellen. „Diese Ver-
pflichtung übersteigt unsere
derzeit vorhandenen Unter-
kunftskapazitäten“, gibt die Ge-
meindebekannt.Deshalb sei sie
auf die Unterstützung von Ver-
mieterinnen und Vermietern an-
gewiesen.

Wennigsens Erste Gemein-
derätin Jacqueline Gebauer er-
läutert die Zahlen für die Deister-
gemeinde genauer. Die Aufnah-
me von elf Personen sei eine so-
genannte Restquote aus der vo-
rangegangenen Zuweisung. Da-
zu seien jetzt 31 neue Zuweisun-
gen gekommen. Dies sei der ak-
tuelle Stand aus dem April 2026.
Aber: Die neue Quote von 31
Personen beziehe sich auf den
Zeitraum bis Ende September.
„Zum 1. Oktober erhalten wir
eine neue Quote“, sagt die Erste
Gemeinderätin.

Hintergrund ist das neue Ge-
samtverteilkontingent des Lan-
des. Für den Zeitraum von April
bis einschließlich September
2026 geht das Innenministerium
dabei von rund 7000 Geflüchte-
ten aus, die in den Kommunen

untergebracht und versorgt wer-
den müssen. Den Städten und
Gemeinden in der Region Han-
nover – ohne die Landeshaupt-
stadt – werden insgesamt 809
Schutzsuchende zugewiesen.
„Die Berechnung des Verteilkon-
tingents erfolgt vorwiegend auf
Grundlage der Bevölkerungs-
zahl und unter Berücksichtigung
bestehender Über- und Unter-
quoten bei der bisherigen Auf-
nahme“, teilt das Innenministe-
riummit.

Die Gemeinde Wennigsen er-
läutert: „Der Bezug eines stabilen
Wohnumfelds erleichtert die In-
tegration, schafft Perspektiven
und ermöglicht eine aktive Teilha-
be am gesellschaftlichen Leben in
Wennigsen.“ In der Regel über-
nehme die Gemeinde oder das
Jobcenter der Region die Miet-
zahlung. Häufig trete die Gemein-
deverwaltung auch zunächst
selbst als Mieterin auf und sei so
eindirekterAnsprechpartner. „Da-
rüber hinaus werden geflüchtete

Familien oder Einzelpersonen im
Rahmen der Sozialarbeit engma-
schig begleitet, um zu einem sta-
bilen Mietverhältnis beizutragen.“

Der Aufruf der Gemeindever-
waltung richtet sich an Eigentü-
mer undEigentümerinnenmit leer
stehendem oder kurzfristig ver-
fügbarem Wohnraum. Interes-
sierte können sich unverbindlich
beraten lassen. Die zuständige
Ansprechpartnerin vom Gebäu-
demanagement ist unter Telefon
(0 51 03) 70 07 93 zu erreichen.

Insgesamt ist die Zahl der
Asylsuchenden in den vergange-
nen zwei Jahren deutlich zurück-
gegangen: Laut Innenministe-
rium hatten im Jahr 2024 rund
18.700Menschen inNiedersach-
sen Schutz gesucht. Im vergan-
genen Jahr stellten demnach
rund 9800 Personen einen Asyl-
antrag. Gründe dafür seien eine
Kombination aus europaweit ver-
stärktenGrenzkontrollen,Koope-
rationen mit Herkunftsstaaten
und eine restriktivere Asylpolitik.

Nahe der Bundesstraße 217 in Holtensen: Die Gemeinde Wennigsen hat im vergangenen Jahr ein Hotel erworben, um die Zimmer nach Umbaumaßnahmen als Unter-
künfte für Geflüchtete zur Verfügung zu stellen. FOTO: INGO RODRIGUEZ

Albert-Einstein-Straße 9
30974Wennigsen (Deister)
Telefon: 0 51 03-555 97 33

E-Mail: podologie@gesundheits-
zentrum-wennigsen.de

www.gesundheitszentrum-
wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag nach Vereinbarung

Telefon: 0 51 03-555 95 85
E-Mail: tagespflege@gesundheits-

zentrum-wennigsen.de
www.gesundheitszentrum-

wennigsen.de
Öffnungszeiten:

Montag bis Freitag
8.00 bis 16.30 Uhr

Dachdeckermeister
Winkelmann
Uwe-Winkelmann@web.de

05103-5559077
SOFORTSERV

ICE

DICHT SEIN MUSS PFLICHT SEIN!

Inh. Andreas Eberle Wennigsen-Bredenbeck
T. 05109.565061 behr-haustechnik.de

Hörakustikermeisterin
Alexandra Baxmann

Baxmann Hörakustik
Hauptstraße 10b
30974 Wennigsen (Deister)
Telefon: 05103/5033811
www.baxmann-hoerakustik.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!

Unsere Fachgeschäfte
in Wennigsen:
Hauptstr. 10
Degerserstr. 30

www.baeckerei-huenerberg.de
3115701_002626

13667001_002626

4994101_002626 3113801_00262614357601_002626
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